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Mediation und  
Konfliktberatung 

im Berliner Mieterverein e.V. (BMV) 
 
 
 

Grundsätzliches zum Beratungsangebot: 

 
Wohnen mehrere Mieter unter einem Dach, kann dies 
zu Konflikten untereinander führen, insbesondere bei 
Lärm durch Nachbarn. Aus grundsätzlichen Erwägun-
gen ist dem Berliner Mieterverein eine rechtliche Ver-
tretung von Mietern gegen andere Mieter nicht mög-
lich, so dass bei Streitigkeiten zwischen Nachbarn oder 
Mitbewohnern die rechtlichen Beratungsmöglichkei-
ten des Berliner Mietervereins beschränkt sind.  
 
Auch bringt es oft nicht den gewünschten Erfolg, die 
mietrechtliche Auseinandersetzung über den Vermie-
ter zu führen, da dessen Einwirkungsmöglichkeiten auf 
die Mieter ebenfalls begrenzt sind. 
 
Somit wird durch eine Auseinandersetzung nicht sel-
ten der Hausfrieden belastet und  das auf Dauer ange-
legte Mietverhältnis erfährt auf Grund von Konflikten 
mit Nachbarn oder Mitbewohnern Beeinträchtigun-
gen, die sich durch eine frühzeitige Aussprache hätten 
vermeiden lassen können. 
 
Daher bietet der Berliner Mieterverein für diese Fall-
gestaltungen eine Beratung an, mit der unter Einbe-
ziehung der Betroffenen mit kommunikativen Mitteln 
eine Beilegung des Konflikts erreicht werden soll. 
 
Diese Beratung ist keine Rechtsberatung. Für die Klä-
rung der mietrechtlichen Fragen sollte begleitend die 
persönliche Rechtsberatung in den Beratungszentren 
in Anspruch genommen werden.  
 
Sowohl die Konfliktberatung als auch die Mediation 
werden von unseren Mediatoren (Konfliktvermittlern) 
durchgeführt.  
Die Beratungsangebote sind für Mitglieder des BMV 
kostenfrei. 
 

Persönliche Konfliktberatung: 

 
In der Konfliktberatung werden mit den Ratsuchenden 
Möglichkeiten besprochen, wie mit dem Streitfall um-
gegangen und eine Lösung erzielt werden kann. Der 
Ratsuchende wird somit in die Lage versetzt, eigen-
händig das Gespräch mit dem Nachbarn oder dem 
Vermieter zu suchen und den Streit beizulegen. 

 

Mediation  
(betreutes Schlichtungsgespräch):  

 
In einer zweiten Stufe kann mithilfe einer Mediation 
zwischen Nachbarn oder Mitbewohnern eine einver-
nehmliche Streitbeilegung vermittelt werden.  
 
Die Konfliktparteien führen freiwillig mit einem Medi-
ator ein gemeinsames Gespräch und erarbeiten mitei-
nander eine Lösung für das Problem.  
Angestrebt wird eine für alle passende, verbindliche 
Vereinbarung, deren Erfolg nach einem von den 
Streitparteien verabredeten Zeitraum überprüft wird.  

 
 
 

Kontakt: 

 
Unter  030-226 26 187 ist ein Anrufbeantworter  
geschaltet, wir rufen Sie zurück. 
 
E-Mail-Anfragen:  
mediation@berliner-mieterverein.de 
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